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HASSEE/VIEBURG. Quizfrage:
Was haben die englische
Queen und das Kieler Ehepaar
Neumann gemeinsam? Ant-
wort: ein ganz besonderes
Hochzeitsjubiläum. Seit ge-
nau 70 Jahren sind Wilhelmi-
ne und Paul Neumann verhei-
ratet – genauso lange wie die
Queen und ihr Mann. Am heu-
tigen Mittwoch, 20. De-
zember, feiert das rüsti-
ge Ehepaar seine Gna-
denhochzeit. 

„Auf das Fest freuen
wir uns schon sehr“, er-
zählen Paul und seine
Wilhelmine, genannt Mi-
mi. So groß wie bei der Queen
– „diese hat ihren 70. Hoch-
zeitstag bereits gefeiert“ –
wird die Feier zwar nicht,
„aber mindestens genauso
schön“. Denn am heutigen
Mittwoch kommen die gesam-
te Familie und Freunde zu-
sammen. Dann gibt es in der
Hasseer Senioreneinrichtung
nicht nur Kaffee und Kuchen,
sondern es wird geklönt. Das
Paar hat viel erlebt und viel zu
erzählen. 1926 ist Wilhelmine
Katharina Puls in Breiholz am
Kanal geboren, ihr Gatte Paul

Fritz Neumann (geboren 1920)
stammt aus Pillau in Ostpreu-
ßen. „Kennengelernt haben
wir uns in Rendsburg beim
Tanz im ‚Grünen Kranz‘“, er-
innert sich die 91-Jährige.
Dorthin waren ihre Eltern von
Berufs wegen gezogen und
dort war auch die Familie
Neumann nach der Flucht aus
Ostpreußen gelandet. 

1946 war Mimi mit ihrer
Freundin zum Tanzen in

das Lokal gegangen.
„Am Nebentisch saß
Paul mit seinem Bru-
der. Und dann war
Damenwahl.“ Wer

nun wen zuerst aufge-
fordert hatte, wissen die

Eheleute nicht mehr, aber dass
Paul ihr auf die Füße getreten
war, daran erinnert sich Mimi
Neumann noch zu gut. „Wir
hatten damals ja erst gelernt
zu tanzen“, entschuldigt sich
der heute 97-Jährige. Bei den
„Capri-Fischern“ hatte es ge-
funkt. „Wir waren uns sympa-
thisch.“ So sympathisch, dass
es ein Jahr später, im Mai 1947,
zur Verlobung und am 20. De-
zember 1947 zur Hochzeit
kam. Da war der älteste Sohn
Gerd Dieter bereits unter-
wegs. Getraut wurde das Paar

in der Rendsburger Garni-
sonskirche, sie in einem Hoch-
zeitskleid, das ihre Mutter aus
einer Gardine genäht hatte.
Nach der Hochzeit wohnte das
Paar erst bei den Schwiegerel-
tern, bezog aber bald in Wes-
terrönfeld eine eigene Woh-
nung. 1952 folgte der Umzug
nach Kiel, wo der Maschinen-
schlosser erst bei der MaK Ma-

schinenbau und schließlich
1958 beim Wasser- und Schiff-
fahrtsamt Arbeit gefunden
hatte. „Ich war damals auf
dem Feuerschiff ,Flensburg’,
dem Eisbrecher ,Stettin’ oder
dem Tonnenleger ,Bussard’
unterwegs“, erinnert er sich.
Mimi Neumann zog derweil
die Söhne Gerd Dieter (gebo-
ren 1948) und Wolfgang (ge-

boren 1951) groß. Heute kom-
plettieren vier Enkel und vier
Urenkel die Familie. 

Der Garten war das gemein-
same Hobby der Eheleute.
„Wir haben viel Gemüse und
Obst angebaut.“ Handarbei-
ten war zudem eine Leiden-

schaft von Mimi Neumann.
Paul hingegen liebte die Ar-
beit mit Holz und die Natur.
Mit dem Ruhestand 1983 zog
die Familie nach Luhnstedt,
wo Mimi Neumann bis zu ih-
rem 90. Geburtstag ihren
Haushalt erledigt hat. 2016
folgte der Umzug in die Senio-
reneinrichtung nach Hassee,
in die Nähe der Söhne. Dort
wird heute auch gefeiert:
„Dass wir das geschafft haben
und dabei noch so gesund
sind, das macht uns schon
stolz.“ 

Geduld und Toleranz sind für Paul und Wilhelmine Neumann das Rezept für eine lange Liebe. Diese hat bei dem Paar bereits über 70 Jahre Bestand. Heute wird die Gnaden-
hochzeit gefeiert. FOTO: JENNIFER RUSKE

Bei den „Capri-Fischern“ hat’s gefunkt
Paul und Wilhelmine Neumann feiern heute mit Familie und Freunden das Fest der Gnadenhochzeit 

Das Hoch-
zeitsfoto:
Getraut wur-
den Paul und
Wilhelmine
Neumann in
der Rends-
burger Garni-
sonskirche.
Das Kleid ist
aus einer
alten Gardine,
der Braut-
strauße aus
Christrosen. 

FOTO: PRIVAT

Dass wir das 
geschafft haben und dabei
noch so gesund sind, das
macht uns schon stolz.
Mimi Neumann, 
Jubilarin

VON JENNIFER RUSKE
...........................................................

KIELNOTIZEN

VORSTADT. Die Kompositio-
nen der jungen Berlinerin
Clara Haberkamp knüpfen an
die großen Klaviertraditionen
an. Mit ihrer aktuellen CD
„Orange Blossom“ wurde das
Clara-Haberkamp-Trio für den
Echo Jazz 2017 in der Katego-
rie „Newcomer“ nominiert.
Heute sind sie um 20 Uhr im
Rahmen ihrer „Passing Stran-
ger Tour“ zu Gast im Kultur-
forum, Andreas Gayk Straße
31. Karten gibt es für 12,10
Euro (Ak 15 Euro) am Infotre-
sen der Stadtgalerie Kiel/
KulturForum, Tel. 0431/901-
3400.

Jazzkonzert 
im Kulturforum

MOORSEE/POPPENBRÜG-
GE. Die Mittagessenrunde der
Kreuzkirchengemeinde trifft
sich am Freitag, 22. Dezem-
ber, um 12.30 Uhr im Ge-
meindesaal Barkauer Straße
11 a. Die Kosten betragen 3
Euro, Anmeldungen bis Don-
nerstag, 21. Dezember, im
Gemeindebüro, Tel. 0431/
712314. 

Mittagessenrunde
trifft sich 

KIEL

GAARDEN. Lili tanzt den Mo-
gli, Monique die Wolfsmutter
und die Schlange, Narin
macht die Fee. Nicht nur sie,
sondern noch ungefähr 20
weitere junge Leute aus Gaar-
den sind schon sehr aufgeregt,
wenn sie an ihren großen Tag
denken: Am morgigen Don-
nerstag um 17 Uhr führen sie in
der Räucherei bei freiem Ein-
tritt das berühmte Dschungel-
buch als Tanztheater auf. 

Seit Schuljahresbeginn
üben die Acht- bis 15-Jährigen
zweimal in der Woche – und
das unter doppelt professio-
neller Regie. Projektleiterin ist
die Diplom-Pädagogin Ale-
xandra Rederer, die bei der
Kieler Arbeiterwohlfahrt meh-
rere Tanzgruppen betreut, die

künstlerische Leitung hat der
Balletttänzer, Choreograph
und Tanzpädagoge Preslav

Mantchev. Auf der Bühne ste-
hen die Tänzerinnen und Tän-
zer, die allesamt aus dem Um-
feld des Jugendtreffs „Kick“
der Awo stammen, am Ende
trotzdem ganz allein. 

Ums regelmäßige Trainie-
ren kommen sie also nicht he-
rum, auch wenn die Freude
nicht jedes Mal so ganz riesig
ist. „Manchmal macht es Spaß,
manchmal ist es anstrengend,
aber es muss eben sein“, meint
Lili, die sehr stolz auf ihre Mit-
tänzerin Narin ist. Narin ist
stark sehbehindert und tanzt
deshalb eine Rolle, die es im
Dschungelbuch eigentlich gar
nicht gibt. Als Fee tritt sie im-
mer dann auf, wenn in der Ge-

schichte etwas Spannendes
und Wichtiges passiert. „Das
läuft schon“, meint die 15-Jäh-
rige, die ihre Auftritte mit gro-
ßer Anmut gestaltet.

Und so haben sie alle ihren
Platz gefunden in dem Tanz-
theater, das nach der Hoff-
nung von Preslav Mentchev
noch lange nachwirken soll.
„Unser Körper ist das Instru-
ment, das uns lebenslang be-
gleitet“, betont der Künstler.
Seinen jungen Schützlingen
will er beibringen, dieses In-
strument zu spielen und Mu-
sik, Geräusche und ebenso die
Stille in körperliche Impulse
umzusetzen. 

2 Tanztheater „Dschungel-
buch“: Donnerstag, 21. Dezem-
ber, 17 Uhr, Räucherei, Preetzer
Straße 35, Gaarden.

Wenn Mogli durch den Dschungel tanzt 
Jugendliche aus dem „Kick“ zeigen am Donnerstag ihr Tanztheater in der Räucherei 

VON MARTIN GEIST
...................................................

Stefanie hat als erfahrene Tän-
zerin eine wichtige Rolle im
Dschungelbuch. FOTO: MARTIN GEIST

Musik, Geräusche und Stille in
körperliche Impulse umsetzen 
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